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Channeling zum Thema „Bakterien“ vom 19.02.2019  

Dieser Channeling-Text wird in der Originalfassung herausgegeben, ohne dass die 

komplexe Sprache und die langen Satzfolgen bereinigt wurden.  

 

Wir begrüßen Euch vom goldenen, vom rosafarbenen, vom gelben, vom weißen und 

vom blauen Strahl, wünschen Euch einen schönen Tag und bitten Euch, Eure Fragen 

an uns zu richten, damit wir Euch dienen können.  

Wir begrüßen Euch auch und sind ganz froh darüber, dass wir wieder 

hier sein können und unsere Fragen stellen dürfen. Unser heutiges 

Thema gilt den Bakterien. Unsere Frage dazu ist, welche Art von 

Bewusstsein haben sie und woher kamen sie, bevor sie den Planeten 

bevölkerten? 

Ist es uns gestattet, eine uns beliebige Reihenfolge für die Beantwortung dieser Frage 

vorzunehmen? 

Gerne. 

Zu Beginn eines Planeten, und nun nehmen wir exemplarisch den Euren, denn dort 

seid Ihr gerade und wünscht eine Antwort auf diese Frage, ist es stets so, dass 

tellurische Energie generiert wird. Tellurische Energie heißt eine Aneinanderreihung 

von Molekülen, die aus den antimateriellen Vorbedingungen, aus antimateriellen 

quantenphysischen Bewegungen, wenn Ihr so wollt, entstehen und dann in die 

Materie hinein eine molekulare Struktur entwickeln - und nur dort gibt es sie. Und in 

diesem Prozess der Blaupausen-Entstehung sind zunächst einmal in jedem Falle alle 

platonischen Körper, wie Ihr sie nennt, alle Figuren und Formen, die eine 

Entsprechung in einer dreidimensionalen Realität brauchen, hinterlegt. Es entsteht 

also aus einem antimateriellen Sein, wenn Ihr so wollt, der Gedanke an einen 

Planeten letztendlich aus den Blaupausen der Dreiecksformen, der Vierecke usw., die 

Ihr kennt, eine Physis, die dann entsprechend dieser von Euch so bezeichneten 

platonischen Körper eine Aneinanderreihung, eine Verclusterung hervorbringt, die 

dann zu derartigen Strukturen führt, die dann zu einer tellurischen Plattform werden 

können.  
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Diese tellurische Plattform ist zunächst beseelt von Bewusstseinen dieser Vorgänge, 

bevor diese Plattform entsteht. Bakterien sind nun Wesenheiten, die entsprechend 

dieser platonischen Körper verschiedene Spezies erzeugen, so dass Ihr ausführende 

Organe, ausführende Bewusstseine, für Dreieckstrukturen, Quadratstrukturen, 

Fünfeckstrukturen usw. habt. Es braucht ein Planet, es braucht eine anorganische 

Struktur zur Entfaltung von organischem Leben Bewusstseine, die diesen Blaupausen 

dieser platonischen Körper entsprechen und eine organische Umsetzung dessen 

ermöglichen, so dass Ihr für das Wachstum und den Zerfall beispielsweise bestimmte 

Dreiecksstrukturen braucht, die Ihr durch ein Urbakterium zunächst einmal als 

Platzhalter für all das - und das ist ein sechseckiges Urtierchen gewesen, so könnt Ihr 

es nennen - Urbewusstsein, aus dem alle anderen platonischen Körper 

hervorgetreten sind in organischer Form, die dann zu verschiedenen Organismen 

führten, die Ihr heute noch auf Eurem Planeten als die Bewohner, so könnt Ihr es 

nennen, zählen dürft.  

Unzählige Arten und Unterarten sind daraus hervorgegangen und Ihr unterteilt es im 

Großen und Ganzen in Mensch, Tier, Pflanze, Pilze, so dass Bakterien die 

Urinformanten und die Urelemente dieser Umsetzung sind. Es gibt für alle 

Körperformen bestimmte Formen von Bakterien, die beispielsweise ein Quadrat der 

Stagnation hervorbringen, die eine Form des wässrigen Elementes hervorbringen, 

des Luftelementes usw., so dass tellurische Prozesse auf der Ebene der Anorganik 

nicht mehr anorganisch bleiben, sondern das Wachstum von Pflanzen und deren 

Zerfall, das Entstehen von Leben durch Tiere und letztendlich auch den Menschen 

die Gesunderhaltung und die Assimilation von Wasser und letztendlich auch den 

Luftraum ermöglichen, so dass alles, alles Leben aus diesen Platzhaltern 

hervorgegangen ist, die Ihr Bakterien nennt und die Ihre Aufgabe entsprechend ihrer 

platonischen Körperform und ihres Herkunfts-Farbstrahls leben müssen. Ist das 

zunächst einmal eine Antwort, die Ihr, verehrte Seelen, versteht?  

Aus der antimateriellen Verclusterung, der Umwandlung Antimaterie in Materie, die 

dann zu Molekülen führte, die wiederum Blaupausen des so-Seins und der 

Strukturen enthalten, die dann zur Belebung und zur Aktivierung von organischem 

Leben Bakterien als Lebewesen, als Ausdrucksformen dieser Urformen brauchten 

und auch in den sehr lebensfeindlichen Milieus von Säuren, von Hitze und Kälte 

usw., Abwesenheit von Licht, überall auf dem Planeten zur Entstehung von 
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organischem Leben und zur Umsetzung dieser platonischen Körperformen dienten. 

Ist das etwas, verehrte Seelen, was Ihr versteht - zunächst einmal? 

Ich denke schon.  

Wenn Ihr uns nun fragt, wo sie vorher gewesen sind, so können wir Euch mitteilen, 

dort, wo Ihr auch wart: im antimateriellen Raum, im Raum der 

höherdimensionierten Existenzform, dort, wo Ihr vierdimensional und weiter in den 

Raum hinaus existiert. So wie auch Ihr, bevor Ihr physische Wesen gewesen seid, auf 

anderen Plattformen nichtmaterielle Inkarnationserfahrungen erlebt habt, so haben 

auch diese Bewusstseine Erfahrungen gesammelt im nicht-stofflichen Bereich, wie 

beispielsweise sechsdimensional die Anordnung, die Kombination von verschiedenen 

Körperformen zu verschiedenen Resultaten führt. So dass dort auch auf der nicht-

stofflichen Ebene im astralen Raum wunderschöne Formen entstehen, wunderschöne 

Farbkombinationen entstehen, und wenn Ihr so wollt, Fühlräume und 

Gedankenräume, worin Ihr Euch ausprobieren könnt.  

Dort seid Ihr mit diesen Helferwesen Seite an Seite in diesen nicht-stofflichen 

Räumen ebenso zusammengestellt gewesen, wie Ihr es jetzt seid. Kaleidoskop-

Erzeuger, so könnt Ihr es nennen, Wesenheiten, die durch ihr Zusammenfügen oder 

ihr Gefüge des Zusammenhalts kaleidoskopartige Existenzplattformen errichten, die 

auch im nicht-stofflichen Bereich wunderbare Arten hervorbringen. Und ebenso sind 

sie erfahren in der planetaren Strukturierung, in der planetaren Veränderung der 

Anorganik in Organik, also das Bewusstsein der tellurischen Ebene, so könnt Ihr es 

nennen, das dazu führt, dass tellurische Ebene die der anorganischen Struktur des 

Gesteins, der Mineralien, der Metalle usw. entspricht, ein Leben einhaucht, 

Bewusstsein gibt und dort damit zu agieren und so ist es das Bewusstsein der 

tellurischen Ebene.  

… 
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